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St. Peterer 
 

Gemeinde-Info 

 
 
 

Der Probelauf für das Notstromaggregat,  

welches bei einem längeren Stromausfall 

das Gemeindeamt und die Volksschule versorgen soll,  

wurde am 17. Jänner 2023 erfolgreich durchgeführt. 
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Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr.  

Eine Haftung für Schäden, 

die sich aus der Verwendung der 

veröffentlichten Inhalte ergeben, 

ist ausgeschlossen.  

 

Gemeindeamt St. Peter  

 

Parteienverkehr:  

Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr  

Termine außerhalb dieser Zeiten sind nach 

telefonischer Vereinbarung möglich.  

 

Amtszeiten:  

Montag, Dienstag u. Donnerstag 

07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr  

Mittwoch 07.00 - 13.00 Uhr  

Freitag 07.00 - 12.30 Uhr 

Öffnungszeiten 

 

 
Sprechstunden 

Bgm. Robert Wimmer  
 

Mittwoch: 09.00 - 10.00 Uhr  
Freitag:    11.00 - 13.00 Uhr  

 
  

Voranmeldung unter  
Tel.Nr. 07722/62843 erbeten.  

 
Zusätzliche Termine können jederzeit unter e-mail: 

wimmer@st-peter-hart.ooe.gv.at  
oder  

Mobiltel.Nr.: 0664 111 4963  
vereinbart werden. 

 
 
 

Das Gemeindeamt St. Peter am Hart ist  
 

am Freitag, 9. Juni 2023  
 

geschlossen. 
 

 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 

 

 

Ihr Bürgermeister: 

 

Robert Wimmer 
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Bürgermeister Robert Wimmer 

Liebe St. Peterinnen  

und St. Peterer! 

 Aktuelles        

Ihr Bürgermeister: 

 

 

 

Robert Wimmer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ob Neues aus der Gemeindestube, 

Vereinsleben, Volksschule, Kinder-

garten oder auch Veranstaltungen 

jeder Art – mit der Gemeinde-Info 

werden Sie vierteljährlich aktuell 

informiert. Mein Dank gilt hier vor 

allem Helga Hintermaier aus unse-

rem Bürgerservice, die stets bemüht 

ist, unsere Gemeindezeitung für un-

sere Leserinnen und Leser so inte-

ressant wie möglich zu gestalten. 

Haben auch Sie Themen, die die 

Gemeinde interessieren könnten, so 

schicken Sie uns diese Beiträge ger-

ne an den Bürgerservice des Ge-

meindeamtes. Nutzen Sie auch un-

sere praktische App GEM2GO am 

Handy oder die Gemeinde-

Homepage, um bestens informiert 

zu sein. 

 

Energieverbrauch in Privathaus-

halten – LEADER-Projekt gestar-

tet 

Zum Thema Energiebedarf finden 

Sie in der Mitte unserer Ausgabe 

einen Fragebogen samt QR-Code. 

Um eine genauere Übersicht zu er-

halten, bitten wir Sie, diesen Frage-

bogen auszufüllen und am Gemein-

deamt abzugeben bzw. online einzu-

reichen. Gemeinsam mit Leader 

Oberinnviertel und Mattigtal wird in 

den Mitgliedsgemeinden der Ener-

giebedarf in Privathaushalten erho-

ben. Die Teilnahme ist selbstver-

ständlich anonym und dient lediglich 

zur Ermittlung, um langfristiger Pro-

jekte im Energiebereich entwickeln 

zu können.     

 

HUI statt PFUI-Flurreinigungs-

aktion  

Pünktlich zum Beginn des Frühlings 

findet auch heuer am 1. April unsere 

Flurreinigungsaktion gemeinsam mit 

dem Bezirksabfallverband Braunau 

statt. Seit Jahren zählt unsere Ge-

meinde zu jenen mit den meisten 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern. 

Vor allem sind es viele Kinder und 

Jugendliche, die diese Müllsammel-

aktion unterstützen. Knapp 90 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer haben 

2022 mitgemacht. Unterstützt wird 

die Aktion heuer erstmals von der 

Firma Kienesberger aus St. Peter, 

die 100 T-Shirts sponsert. Hier gilt 

mein Dank ganz besonders Sven 

Kienesberger, dem Chef des Unter-

nehmens. Jene, die auch heuer wie-

der mitmachen, erhalten zusätzlich 

als Dankeschön einen Gutschein 

von der Gemeinde, einzulösen in 

der heimischen Gastronomie. 

 

Geschätzte Mitbürgerinnen und 

Mitbürger! 

Als Bürgermeister unseres Ortes 

sehe ich auch die Verantwortung an 

einer modernen und zukunftsorien-

tierten Gemeinde. Vieles wurde in 

den vergangenen Jahren erneuert, 

zum Beispiel in den Bereichen der 

Gemeindeverwaltung, Bauhof, Stra-

ßenbeleuchtung oder dem Ausstieg 

aus Gas – um nur einige zu nennen. 

Jedoch gelingt es uns nicht, die nöti-

gen 60 % an Verträgen für das Glas-

faser zu erreichen. Von allen teilneh-

menden Gemeinden liegen wir ab-

geschlagen auf dem 26. Platz bei 

ca. 20 %. In jenen Gemeinden, in 

denen die 60 % Anschlussbereit-

schaft bereits erreicht wurde, wird 

aktuell das Glasfasernetz gebaut. 

Ich appelliere an alle, die sich noch 

nicht entschließen konnten, sich an-

zumelden. Nutzen wir die Chance! 

Wir stellen Ihnen gerne den Kontakt 

zu den Beratern her. 

 

Ich darf Ihnen allen ein frohes und 

schönes Osterfest wünschen!  

 

Bleiben Sie gesund! 
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Umwelt 

„HUI statt PFUI“ - Flurreinigungsaktion 

In der Gemeinde St. Peter findet 

 

am Samstag, dem 01. April 2023 

die Flurreinigungsaktion “HUI statt PFUI“ 
 

statt. 

 
Treffpunkt: Gemeindebauhof St. Peter 
 
Zeitraum:   13.00 bis 16.00 Uhr 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! 

 

HUI statt Pfui, unsere jährliche Frühjahrsputz-Aktion steht wieder vor der Tür! Um unsere Gemeinde von lästigem 

Müll zu befreien, braucht es viele Hände. Daher ist es uns ein großes Anliegen um tatkräftige Mithilfe zu bitten. Un-

terstützen Sie uns bitte bei der Aktion für ein sauberes St. Peter! 

 

Als „Dankeschön“ für die Teilnahme erhält jede erwachsene Person einen Gutschein im Wert von 15 €,  

welcher bei der Gastronomie in St. Peter eingelöst werden kann.  

Kinder und Jugendliche werden mit einem 10-Euro-Gutschein für das neue Freibadbuffet belohnt. 

 

Handschuhe und Müllsäcke werden zur Verfügung gestellt. Die Aktion wird vom Bezirksabfallverband Braunau unter-

stützt.  

 

Die Firma Kienesberger aus St. Peter am Hart hat uns ebenfalls ihre Unterstützung zugesagt. Die ersten hundert 

teilnehmenden Personen erhalten ein T-Shirt von der Fa. Kienesberger. Herzlichen Dank! 

 

Wenn der Wunsch besteht schon vorher den Müll zu sammeln, ist das natürlich ganz toll.  

Müllsäcke dafür können im Gemeindeamt/Bauhof abgeholt werden. 

 

Wir freuen uns schon sehr auf Ihre zahlreiche Teilnahme – herzlichen Dank! 

 

Ihr Bürgermeister 

Robert Wimmer 
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 Soziales 

Heizkosten– und Energiekostenzuschuss 2022/23 

Die OÖ. Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 28.11.2022 für die Heizperiode 2022/23 die Gewährung eines 

Heizkostenzuschusses und eines Energiekostenzuschusses an sozial bedürftige Personen beschlossen 

 

Die Antragstellung ist von 2. Jänner bis 28. April 2023 möglich.  

Die Höhe des Zuschusses beträgt jeweils € 200,00. 

 

Einkommensobergrenze für den Heizkostenzuschuss: 

Das monatliche Nettoeinkommen aller im Haushalt lebenden Personen darf folgende Richtsätze nicht  

überschreiten: 

- Alleinstehende: EUR 1.200,00 

- Ehepaar/Lebensgemeinschaft: EUR 1.800,00 

- für jedes minderjährige Kind m. Familienbeihilfe: EUR 390,00 

- für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt: EUR 535,00 

- für jede weitere erwachsene Person im Haushalt: EUR 360,00 

- Freibetrag Lehrlingsentschädigung: EUR 232,49 

 

Einkommensobergrenze für den Energiekostenzuschuss: 

- Alleinstehende: EUR 985,00 

- Ehepaar/ Lebensgemeinschaft: EUR 1550,00 

- für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe: EUR 390,00 

- für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt: EUR 535,00 

- für jede weitere erwachsene Person im Haushalt: EUR 360,00 

- Freibetrag Lehrlingsentschädigung: EUR 232,49 

 

ACHTUNG: Die Zuschüsse können nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für die 

Heizkosten aufkommen müssen. (Bitte Übergabevertrag mitnehmen!) 

 

Auch Personen, die ihren Brennstoffbedarf aus eigenen Energiequellen (eigenes Holz) abdecken können, erhalten 

keinen Heizkosten– bzw. Energiekostenzuschuss. 

Bitte zur Antragstellung Einkommensnachweise von 2022 und Übergabeverträge (falls vorhanden) mitbringen.  

 

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung müssen alle im Haushalt gemeldeten Personen mit eigenem 

Einkommen die Einwilligungserklärung am Antragsformular unterschreiben. 

 

 

Weitere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt St. Peter. 

 

 

Ihr Bürgermeister: 

Robert Wimmer 
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Aktuelles 

Notstromaggregat in Betrieb genommen 

Neue Gebühren seit 01. Jänner 2023 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 14. Dezember 2022 die neuen Gebühren ab 1. Jänner 2023 beschlossen: 

 

Müllabfuhr (90 l Restmülltonne) 

Die jährliche Gebühr für die 14-tägige Müllabfuhr beträgt € 234,11 inkl. Mwst., die monatliche Müllabfuhr kostet jähr-

lich € 185,35 inkl. Mwst. 

Für einen Müllsack fallen Kosten in der Höhe von € 9,35 inkl. Mwst. an. 

Kanalbenützungsgebühr: 

Die Kanalbenützungsgebühr beträgt für 1 m³ € 4,52 inkl. Mwst. 

Wasserbenützungsgebühr: 

Die Wasserbenützungsgebühr beträgt für 1 m³  € 2,50 inkl. Mwst.  

Foto: Gemeinde St. Peter 

Gut besuchter Blackout-Vortrag 

Bei dem von der Gemeinde angekauften Notstromaggregat, 

welches bei einem längeren Stromausfall das Gemeindeamt 

und die Volksschule mit Strom versorgen soll, konnte am 

17. Jänner 2023 der Probelauf durchgeführt werden.  

 

Im Ernstfall sollte eine ausreichende Stromversorgung der 

beiden Gebäude möglich sein. Durch den Ankauf und Ein-

bau eines Dieseltanks ist auch ausreichend Sprit für die Be-

treibung des Notstromaggregates vorhanden. 

Am 18. Jänner 2023 fand im Gasthof Berger ein Vortrag zum 

Thema „BLACKOUT – ein Stromausfall der alles verändert“ 

statt. 

 

Der Referent, Herr Robert Zens vom Zivilschutzverband OÖ 

gab einen interessanten Einblick, welche Probleme bei einer 

Großstörung auf die Bevölkerung zukommen können.  

Hilfreiche Tipps, welche Vorkehrungsmaßnahmen von Je-

dem getroffen werden sollten, wurden an die zahlreichen 

Besucher des Vortrages weiter gegeben. 

Foto: Gemeinde St. Peter 
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Aktuelles 

Geburtstagsjubilare 

Lärmschutzverordnung 

Achtung Poolbesitzer 

Aufgrund der Lärmschutzverordnung der Gemeinde St. Peter ist das Rasen-

mähen an Wochentagen von 7.00 bis 19.00 Uhr und an Samstagen von 7.00 

bis 18.00 Uhr möglich. 

 

An Sonn- und Feiertagen ist das Rasenmähen im gesamten Gemeindegebiet 

zur Gänze verboten. 

 

Wir ersuchen höflich, diese Zeiten einzuhalten. Vielen Dank! 

Poolbesitzer, die ihren Schwimmingpool mit Wasser aus der örtlichen Wasserleitung füllen, werden ersucht, sich vor 

dem Einlassen des Wassers mit dem Gemeindeamt unter der Tel.Nr. 07722/62843 in Verbindung zu setzen. 

 

Bei erhöhtem Wasserverbrauch, also bei gleichzeitigem Füllen mehrerer Pools, kann es zu Problemen beim 

Wasserturm kommen. 

 

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Hilfe. 

 

Ihr Bürgermeister 

Robert Wimmer 

Wie bereits in der letzten Gemeinde-Info angekündigt, werden jene Geburtstagsjubila-

re, die in der Zeit vom 1. Jänner bis 30. Juni 2023 den 80iger, 90iger, 95iger oder dar-

über hinaus gefeiert haben, von Bürgermeister Robert Wimmer zu einer Feierstunde 

mit einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen. Die Jubiläumsfeier für das 1. Halb-

jahr findet am Samstag, den 22. April 2023 um 12.00 Uhr im Gasthof Berger statt. 

 

Die Jubilare erhalten noch rechtzeitig eine separate Einladung. 
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Aktuelles 

St. Peter/Hart Mitglied im Europäischen Netzwerk des IRE 

Seit 2022 ist die Gemeinde St. Peter am Hart im Bezirk 

Braunau Mitglied im umfassenden Europäischen Netz-

werk des Instituts der Regionen Europas (IRE). Das IRE, 

ein vom ehemaligen Salzburger Landeshauptmann Prof. 

Franz Schausberger gegründetes Institut, das sich der 

Vernetzung der Regionen und Gemeinden in Europa 

verschrieben hat, hat mehr als 160 Mitglieder (Regionen, 

Gemeinden, Institutionen und Unternehmen) in ganz 

Europa. 

 

Bei mehreren Besuchen in St. Peter am Hart konnte sich 

Prof. Schausberger schon persönlich von der engagier-

ten Arbeit der Gemeinde unter Leitung von Bürgermeis-

ter Robert Wimmer überzeugen. 

 

Besonders die grenzüberschreitende Kooperation im 

Bereich Natur- und Umweltschutz am Unteren Inn, als 

auch das Engagement von Bürgermeister Robert Wim-

mer um regionale Kunst- und Kulturprojekte, beeindruck-

ten das IRE von Anfang an.  

 

Eines dieser Kulturprojekte durfte das IRE im Dezember 

2022 auch unterstützen und besuchen: Das Adventsin-

gen in der gotischen Kirche der Gemeinde, umrahmt von 

der Aufführung „Die Hochzeit“, die das historische Ereig-

nis der Heirat von Erzherzogin Marie-Louise von Öster-

reich mit dem französischen Kaiser Napoleon zum Inhalt 

hat. 

 

Ein großes Dankeschön geht auch an Gemeinderat Zo-

ran Šijaković (Braunau), Leiter des Kulturvereins DANI-

CA, der sich nicht nur um die intensive Entwicklung 

grenzüberschreitender Kulturprojekte kümmert, sondern 

auch den Kontakt zwischen der Gemeinde St. Peter am 

Hart und dem IRE herstellte und mithalf, eine fruchtbare, 

positive Kooperation entstehen zu lassen. 

 

„Wir freuen uns, dass mit St. Peter am Hart eine innova-

tive Gemeinde aus dem wunderschönen Innviertel das 

Europäische Netzwerk des IRE verstärkt“, betont IRE-

Vorsitzender Franz Schausberger. 

Foto: Gemeinde St. Peter 
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Aktuelles 

Termin für Sachkundekurs 

Die Ortsgruppe Braunau des SVÖ veranstaltet zu den unten angeführten Terminen einen allgemeinen Sachkunde-

kurs für Hundehalter gemäß o.a. gesetzlicher Regelungen, inkl. Abschlussprüfung  

Termin: Samstag, 15. April 2023 

 Samstag, 03. Juni 2023 

 (jeweils von 9:00 Uhr - 16:00 Uhr) 

 

Veranstalter: Österr. Verein für Deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe Braunau 

Ort: SVÖ Vereinsheim (Hundeabrichteplatz), Höft, 5280 Braunau 

Kosten: € 80,00 

 

Teilnahme nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter Tel: 07722/67365 (ab 18:00 Uhr) möglich! 

Den Teilnehmern wird am Ende des Sachkundekurses, nach bestandener Prüfung, eine entsprechende Kursbe-

stätigung zur Vorlage bei der Hauptwohnsitzgemeinde ausgefolgt. 

Gratulation zur Sponsion 

Mag. med. vet. Christina Bernbacher, 

wohnhaft in St.Peter/Bogenhofen, be-

suchte das Tassilo Gymnasium in 

Simbach am Inn und begann 2015 

das Studium an der Veterinärmedizini-

schen Universität Vienna. Nach er-

folgreichem Studium absolvierte sie 

2022 die Abschlussprüfung zur Tier-

ärztin. 

 

Danke an die Gemeinde Sankt Peter 

am Hart für die jährliche finanzielle 

Studienunterstützung. 

 

Sie ist seit 1. Februar in der Schweiz 

als Tierärztin tätig und schließt in den 

nächsten Jahren eine Praxiseröffnung 

in St. Peter am Hart nicht aus. Hier wo 

sie sich monatlich eine Auszeit vom 

Wiener Stress und der Wiener Stadt-

luft gönnte! 

 

Bürgermeister Robert Wimmer gratu-

liert recht herzlich zur bestandenen 

Abschlussprüfung als Tierärztin und 

wünscht Christina alles Gute für ihre 

berufliche Laufbahn. 

Foto: privat 
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Kunst und Kultur 

Drei Kunstausstellungen in Schloss Hagenau 

In der gotischen Schlosskirche, die im Jahr 1515 einge-

weiht wurde, wird die Ausstellung „Die Großen Fünf“ zu 

sehen sein, eine Ausstellung über die Reformation und 

die Veränderungen in Europa, die sich daraus ergaben. 

Im „Ahnensaal“, der auf die Bucht hinausblickt, werden 

die Gemälde „Die Seher von Babylon und Patmos“ aus-

gestellt sein. Zwei für unsere Zeit höchst interessante 

Bücher der Bibel, Daniel und Offenbarung, sind in Bilder 

verpackt und werden so verständlich. 

Im alten Schloss wird die neue Ausstellung unterge-

bracht sein: „König des Universums“. Sie wird hier zum 

ersten Mal der Öffentlichkeit gezeigt, der Künstler hat sie 

gerade erst fertig gestellt. Sie handeln allesamt vom Le-

ben Jesu, wie es uns in den Evangelien berichtet wird. 

Diese Ausstellung ist passend zur Osterzeit, denn zu 

Ostern denken wir an das wichtigste Ereignis der ge-

samten Weltgeschichte, an den Tod und die Auferste-

hung von Jesus von Nazareth. Sein Leben wird in den 

Bildern umrissen. 

 

Vormittags werden Führungen für Schulklassen (ab 4. 

Klasse Volksschule) angeboten (Anmeldung unter  

verein@schlosshagenau.at , nachmittags für Erwachse-

ne: Mo-Do jeweils 15 Uhr, am Sonntag um 10 Uhr 

und um 15 Uhr, Voranmeldung ist nicht nötig (nur 

pünktliches Erscheinen: 15 Minuten vor Führungsbe-

ginn, späterer Einlass ist leider nicht möglich!). Eintritt 

und Führung: 5,-/Person. 

 

Abends wird es einen kostenlosen Vortrag zu je einem 

Bild geben: Mo-Do, 20.-23.3. sowie Sa, 25.3., Mo, 27.3. 

und Di, 28.3., jeweils 19-20 Uhr im Salon des Schlos-

ses (Einlass ab 18:45). 

 

In der Karwoche (So-Do) gibt es dann ein besonderes 

Programm, jeweils um 10 Uhr und um 15 Uhr wird es 

eine spezielle Führung geben, dazwischen wird das 

Schlosscafé mit passenden kulinarischen Spezialitäten 

geöffnet sein. Am Karfreitag und Karsamstag gibt es 

einen Sondervortrag jeweils um 19 Uhr, am Ostersonn-

tag einen Ostervortrag in der Früh um 8 Uhr mit an-

schließendem Frühstücksbuffet im Schlosscafé. 

 

Wir freuen uns auf euch!  

Yvonne Seidel, 

(Vereinsobfrau) 
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Seminar Schloss Bogenhofen 

Übergabe der Direktion des ORG Bogenhofen 

Mit dem 2. Semester des Schuljahres 2022/23 steht am 

Oberstufenrealgymnasium (ORG) Bogenhofen eine Ver-

änderung an: MMag. Heinz Schaidinger, M.T., M.A., der 

seit dem 2. Semester des Schuljahres 2011/12 die Di-

rektion innehatte, wird von Gerson Engel, M.Sc. M.Ed. 

abgelöst. Heinz Schaidinger wird mit Ende des Schuljah-

res 2022/23 in den Ruhestand gehen. 

 

Heinz Schaidinger unterrichtet seit 1991 am ORG Bo-

genhofen. Seine Lehrtätigkeit umfasste im Laufe der 

Jahre u. a. Religion, Geschichte und Politische Bildung, 

Philosophie und Psychologie, Französisch und Latein. 

Er ist auch als Dozent am Theologischen Seminar in 

Bogenhofen tätig, mit den Schwerpunkten Kirchenge-

schichte und Altes Testament.  

 

Gerson Engel ist seit 2017 am ORG Bogenhofen tätig 

und unterrichtet Physik, Chemie und Mathematik. Er hat 

in Potsdam Physik (Bachelor) und in Berlin Biophysik 

(Master) studiert und sich später an der TU München 

noch im pädagogischen Bereich weitergebildet 

(Bachelor und Master of Education, Lehramt Mathematik 

und Physik).  

Das ORG Bogenhofen hat einen Musik- und einen 

Kunst-Werken-Zweig. Die Schule ist für Internatsschüler, 

aber auch für Tagesschüler aus der Region offen. Ein 

kostenloser Schnupperbesuch kann jederzeit vereinbart 

werden: office@bogenhofen.at  

 

Neuer Masterstudiengang eröffnet 

Ab Sommer 2023 gibt es die Möglichkeit, in Bogenhofen 

einen „Master of Arts in Education“ mit dem Schwer-

punkt Volksschullehramt zu erwerben.  

 

Seit 2017 gibt es in Bogenhofen den Studiengang 

„Bachelor of Education“, der in Kooperation mit der ad-

ventistischen Middle East University (Libanon) angebo-

ten wird.  

 

Nun wird diese Kooperation auf ein dreisemestriges 

Master-Programm ausgeweitet.  

Die Dozenten kommen sowohl von der Middle East Uni-

versity, an der adventistische Erziehungswissenschaftler 

aus verschiedenen Ländern unterrichten, als auch aus 

dem deutschsprachigen Raum.  

 

Nähere Informationen über den Studiengang können bei 

der Leiterin der School of Education, Mag. Yvonne Sei-

del, erfragt werden: education@bogenhofen.at 

Text und Foto: Seminar Schloss Bogenhofen, Luise Schneeweiß 
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Quartiere für Asylsuchende 

Soziales 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

Wie Sie alle den Medien entnehmen können sind die 

Asylantragzahlen, nachdem diese in den vergangenen 

Jahren in Österreich relativ niedrig waren, massiv ge-

stiegen. Zu den schutzsuchenden Menschen aus Syri-

en, Afghanistan und vielen weiteren Ländern kommen 

zusätzlich die Menschen aus der Ukraine. Eine adäqua-

te Unterkunft für alle Menschen ist jedoch für unser aller 

Zusammenleben von enormer Bedeutung. Der Bedarf 

an neuen, organisierten Quartieren in Oberösterreich ist 

enorm, fehlt es doch alleine im Bezirk Braunau derzeit 

an rund 400 Unterkunftsplätzen für Asylsuchende. Um 

das zu schaffen ist es wichtig, dass hier Solidarität unter 

allen Gemeinden des Bezirkes gelebt wird! 

 

Mehr Quartiere ermöglichen kleinere Einheiten.  

Vertriebene aus der Ukraine werden aktuell vorwiegend 

in privaten Wohnungen im „Privatverzug“ untergebracht. 

Die Personen erhalten die Grundversorgungsleistungen 

direkt ausbezahlt. Asylwerber*innen können in privaten 

Wohnungen erst, nachdem sie gewisse Voraussetzun-

gen erfüllen, leben (Deutschkenntnisse,…). Daher wer-

den dringend organisierte Quartiere (größere Häuser, 

leerstehende Gasthäuser, Betriebsobjekte, ….) für mind. 

15 - 50 Personen etc. gesucht. Betrieben werden diese 

organisierten Quartiere im Bezirk Braunau beispielswei-

se von der Volkshilfe, der Diakonie, dem Roten Kreuz 

oder auch von privaten Quartiergebern. 

 

Wenn Sie eventuell ein passendes Objekt anbieten 

möchten, dann stehen Ihnen 2 Optionen zur Verfügung: 

 

1. Quartiere, die durch NGO`s wie Volkshilfe, Rotes 

Kreuz, Caritas Diakonie angemietet werden. 

Hier übernimmt die NGO die gesamte Betreuung und 

administrative Abwicklung. Ihre Aufwendungen (Miete, 

Betriebskosten) werden durch die NGO beglichen. Die 

Ausstattung sowie administrative Abwicklung der Unter-

kunft übernimmt ebenfalls die NGO. 

 

2. Gewerbliche bzw. privat betreute Quartiere 

(Achtung: Nicht zu verwechseln mit der zur Verfügung-

stellung einer Wohnung = Privatverzug)  

Die/der Quartiergeber*in schließt einen Vertrag mit der 

Grundversorgungsstelle des Landes OÖ und ist für die 

Betreuung der Menschen verantwortlich. Zusätzlich sind 

auch die administrativen Tätigkeiten, sowie diverse Aus-

zahlungen, durch den Quartiergeber zu erledigen. Die/

der Quartiergeber*in erhält dafür einen Tagsatz, der zur 

Zeit € 21,00 pro Person beträgt. Die aktuellen Tagsätze 

und weitere Informationen finden Sie auf  

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/26937.htm# 

c4580900-7961-4848-9e01-f10bd89b4a41 

Eine NGO übernimmt zusätzlich die, mittels „mobiler 

Betreuung“ weiterführenden Beratungsangebote für die 

Klient*innen. 

 

Es werden auch freie Grundstücke zur Errichtung 

von „mobilen Quartieren“ gesucht! Sollten Sie ein Ob-

jekt besitzen und dies anbieten wollen – Bitte melden 

Sie sich bei der Grundversorgungsstelle des Landes OÖ 

unter der Mailadresse gvs.so.post@ooe.gv.at 

 

Sie werden dann zeitnah kontaktiert! 

 

Vielen Dank für Ihre Solidarität!  

 

 

Informationsschreiben des ReKI (Regionale Kompetenz-

zentren für Integration und Diversität, Braunau am Inn) 
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Energiewende—Umfrage 

Bitte füllen Sie nachstehenden Fragebogen, am besten, 

online aus — es ist aber auch die Papierform möglich, 

diesen bitte am Gemeindeamt abgeben. 

 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Teilnahme! 
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Bitte ausfüllen—am besten online 
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Bitte ausfüllen—am besten online 
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Krabbelstube 

Fasching 2023 in der Krabbelstube…. 

Viel Spaß hatten die Krabbelstubenkinder wieder beim 

heurigen Faschingsfest.  

 

Wir feierten ein lustiges Piratenfest mit Faschingstänzen 

zum Austoben und einer leckeren Krapfenjause im An-

schluss zur Stärkung. Beim Verkleiden dürfen die Kinder 

in „andere Rollen“ schlüpfen. Spielerisch wird so zum 

einen ihre Fantasie gestärkt und zum anderen werden 

viele motorische und soziale Fähigkeiten trainiert und 

vertieft.   
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Kindergarten 

… und im Kindergarten 

Heuer feierten wir endlich wieder ein großes, buntes und 

vor allem gemeinsames Faschingsfest!  

Höhepunkt unseres Festes waren die gemeinsamen 

Faschingstänze im Turnsaal. Bevor wir unser Tanzbein 

geschwungen haben, gab es zur Stärkung leckere Krap-

fen. 

 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an den Sozial-

ausschuss, der für die Finanzierung der Krapfen sowie 

die Füllung unserer Nikolaussackerl im Dezember zu-

ständig war. 

 

Wir alle haben dieses Fest sehr genossen, haben viel 

gelacht, getanzt und Unsinn gemacht. Es war, wie im-

mer, ein großer Spaß für alle. 

 

Das 

Kindergartenteam 

Fotos und Texte: Krabbelstube und Kindergarten 
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 Volksschule 

Krapfenspende für die Volksschule 

Kurz vor den Semesterferien über-

raschten uns Bürgermeister Robert 

Wimmer und Vizebürgermeisterin 

Regina Bernroitner mit leckeren 

Faschingskrapfen für jedes Kind.  

 

Das war eine gelungene Abwechs-

lung und schmeckte unseren 

Schleckermäulern! 

Wir sagen DANKE für die Krapfen- 
spende der Gemeinde! 
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Volksschule 

Jonglier-Workshop mit Alex 

„Jonglier‘n ist gut fürs Hirn“ war das Motto des Jonglier-

Workshops mit Alex Nowotka. 

 

Jongliert wurde mit Tüchern, Bällen und Keulen, Jong-

lierteller wurden zum Drehen gebracht und ver-

schiedenste Tricks mit dem Diabolo erprobt.  

Die Schüler*innen durften am Ende des Workshops 

noch frei üben und ihr Geschick unter Beweis stellen. 

Wer regelmäßig jongliert, trainiert seine räumliche Vor-

stellungskraft, fördert Koordination und Konzentration 

und optimiert das Zusammenspiel beider Gehirnhälften. 

 

Also, nichts wie los…  

Texte und Fotos: Volksschule, St. Peter am Hart 
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Musikverein St. Peter 

Neues vom Musikverein 

Neujahranblasen 2022 

Auch heuer hat sich das Neujahranblasen wieder 

gelohnt. Nicht nur wegen der großzügigen Spen-

den, für die wir uns herzlichst bedanken, sondern 

vor allem wegen den vielen netten Begegnungen. 

Es war schön, so viele Bürger*innen aus der Ge-

meinde persönlich anzutreffen und gemeinsam 

auf ein gutes Neues Jahr anzustoßen.  

Silber für Emilie 

Am Samstag, 28. Januar 2023 fand die Jungmusiker*innen-

leistungsabzeichenübergabe in Burgkirchen statt. Voller 

Freude konnte unsere Klarinettistin Emilie Meiringer ihr Leis-

tungsabzeichen in Silber entgegennehmen. Wir gratulieren 

Emilie ganz herzlich und bedanken uns bei Robert Wimmer 

für die anschließende Einladung beim Wirt z‘Aching. 

Auszeichnungen für langjährige aktive  

Tätigkeit: 

Am Samstag, 4. Februar 2023 wurden zwei Musi-

ker für ihre langjährige aktive Tätigkeit im Verein 

geehrt. So überreichte Arnold Feichtenschlager, 

Bezirksstabführer-Stv., die Auszeichnungen an 

Dietmar Hofbauer für 25 Jahre und Erwin Kreil für 

stolze 35 Jahre aktive Mitgliedschaft.  

Josef Woisetschläger wurde nach 54 Jahren akti-

ver Tätigkeit zum Ehrenmitglied des Musikvereins 

St. Peter am Hart ernannt. Wir gratulieren ganz 

herzlich und bedanken uns für den unermüdlichen 

Einsatz im Musikverein.  

v.l.n.r.: Hanna Siegesleitner, Erwin Kreil. Josef Woisetschläger, 
Dietmar Hofbauer, Arnold Feichtenschlager, Bürgermeister 
Robert Wimmer 

Unser neues Musikheim 

Es ist ein tolles Gefühl, wenn man sich am Bau des neuen 

Musikheims aktiv beteiligen kann. So haben wir Mitte Februar 

die Leitungen für die Elektrik gestemmt. Für unseren nächs-

ten Einsatz am Bau sind wir schon gerüstet. 

Musikalischer Ausblick 2023: 

Sonntag, 02. April: Palmsonntag 

Montag, 01. Mai: Maifest, Wirt z’Aching (nur bei Schönwetter) 

Samstag, 13. Mai: Muttertagskonzert der Musikfrösche und Jungmusiker im Pfarrheim  

Samstag, 03. Juni: Gemeinde Wandertag 

Mittwoch, 07. Juni: Dämmerschoppen beim Gasthof Berger 

Sonntag, 11. Juni: Fronleichnam in Mining 

Sonntag, 23. Juli: Seefest Hagenau 

Sonntag, 30. Juli: Seefest Hagenau Ersatztermin 

Sonntag, 26. November: Kirchenkonzert in der Pfarrkirche St.Peter 

Dienstag, 26., Mittwoch, 27. und Donnerstag, 28. Dezember: Neujahranblasen 

v.l.n.r.: Nikola Trillsam, Johanna Forster, Emilie Meiringer, Nicole Voggen-

berger, Bürgermeister Robert Wimmer 

Text und Fotos: Musikverein  
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FF Aching 

FF Aching lud zur 102. Jahresvollversammlung 

Im Februar fand die Jahresvollversammlung der Freiwil-

ligen Feuerwehr Aching inklusive Neuwahl des Kom-

mandos statt. In der Präsentation berichteten die Verant-

wortungsträger über die vielen Aktivitäten und geleiste-

ten Arbeitsstunden des abgelaufenen Jahres. So wur-

den von den Freiwilligen insgesamt mehr als 7.500 

Stunden in ihr Ehrenamt investiert. 

 

Ein Großteil davon entfiel auf die Jugendarbeit. Jugend-

betreuer Thomas Österbauer sorgte auch im vergange-

nen Jahr wieder für ein umfangreiches Programm, wel-

ches die Jugendlichen sowohl bestens auf den Aktiv-

stand vorbereitet als auch für einen großen Zusammen-

halt seines Nachwuchsteams sorgt. Neben den vielen 

Ausbildungen wurden auch Lagerfeuer, Konzertbesuche 

und viele weitere Aktivitäten durchgeführt. Die Jugend-

gruppe der FF Aching hat inzwischen 22 Mitglieder, was 

für die Qualität der Arbeit spricht. 

 

Auch in Sachen Infrastruktur haben die Kameradinnen 

und Kameraden in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 

Braunau angepackt. Somit konnten die Rahmenbedin-

gungen für die Freiwilligen endlich verbessert werden.  

 

Ein Kanal wurde verlegt und ein Brunnen geschlagen. 

Im Zeughaus selbst wurden Installationen vorgenom-

men. Im gleichen Zug konnten die Wände saniert und 

eine Brandschutzdecke montiert werden. Der neue Bo-

den sorgt nicht nur optisch für eine Aufwertung, sondern 

rundet die Qualität des kleinen aber nun sanierten Zeug-

hauses ab. Trotz der mehr als tausendfünfhundert Stun-

den, welche die Kamerad*innen selbst beim Bau tätig 

waren, konnte die Einsatzbereitschaft zu jeder Zeit auf-

rechterhalten werden. Dies beweis die FF Aching bei 6 

Brandeinsätzen und 10 technischen Einsätzen. 

 

Bei den Neuwahlen wurde ein bewährtes Team als 

Kommando einstimmig bestätigt.  

Unter der Leitung von Bürgermeister Johannes Waidba-

cher wurden Thomas Erlinger (Kommandant), Stefan 

Pointner (Kommandantstellvertreter), Elisabeth Fischer 

(Schriftführerin) und Martin Reithofer (Kassenführer) mit 

ihren neuen/alten Ämtern betraut.  

Maximilian Amstler (Gerätewart), Christian Ilgerl 

(Ausbildungsbeauftragter) und Thomas Österbauer 

(Jugendbetreuer) machen das Kommando der FF 

Aching komplett.  

Fotos und Text: FF Aching 
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Spiegel-Treffpunkt 

Wir suchen dringend Verstärkung! 

Möchtest du gerne einen Ort schaffen in dem gelacht, 

gebastelt, gesungen, spielerisch die Welt entdeckt und 

die Beziehung zwischen Eltern und Kindern gestärkt 

werden kann, dann melde dich bei uns. 

 

Das Leitungsteam sucht auf diesem Wege Nachfolge-

rinnen. Es ist ihnen ein Herzensanliegen, dass der 

SPIEGEL-Treffpunkt in der Pfarre weitergeführt wird.  

 

Wer Interesse an der Tätigkeit einer Eltern-Kind-

Gruppen-Leitung oder einer Treffpunkt-Leitung hat, be-

kommt nähere Informationen bei Sandra unter Tel.Nr. 

0664/4165268, e-mail spielgruppe.stpeter@gmx.at 

 

In der Regel wird eine Spielgruppe von einem Elternteil 

mit Kind besucht. Die Kinder haben hier die Möglichkeit 

Erfahrungen in der Gruppe zu sammeln, welche die Ba-

sis für die Entwicklungen sozialer Kompetenzen darstel-

len. Auch das Spiel hat für die kindliche Entwicklung 

eine wichtige Bedeutung. Es lernt auf lustvolle Art und 

Weise, was es zum Leben braucht. Die Eltern finden 

hier einen Raum mit Gleichgesinnten vor, in dem sie 

sich austauschen oder auch neue Freundschaften 

schließen können. 

 

Euer Spielgruppen-Team 

Sandra & Tanja 

Bericht und Fotos: Krumpholz Tanja 
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Aktuelles 

Zeckenschutzimpfung 2023 

Die Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn bietet 

heuer wieder eine Schutzimpfung gegen Frühsommer-

Meningoencephalitis an. 

Die Zeckenschutzimpfung 2023 findet an folgenden 

Tagen statt: 

Dienstag, 14. März 2023 

Dienstag, 28. März 2023 

Dienstag, 11. April 2023 

 

Geimpft wird in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 16.00 Uhr in der BH, Braunau, Erdge-

schoss, Zimmer Nr. 6/7 – nach telefonischer Vereinba-

rung 07722/803-60452 oder 60453. 

 

Kosten:  

Für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten  

15. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 13,40 Euro. 

Für Jugendliche zwischen vollendetem 15. und 16. Le-

bensjahr und für Jugendliche und Erwachsene ab dem 

vollendeten 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 

15,40 Euro. 

Ab dem dritten unversorgten Kind bis zum vollendeten 

15. Lebensjahr (zwei Kinder müssen bereits geimpft 

sein bzw. gleichzeitig geimpft werden) ist lediglich der 

Betrag von 4,00 Euro zu zahlen. Die restlichen Impf-

stoffkosten übernimmt das Land. Bestätigungen über 

die Einzahlung des Impfstoffes dienen zur Vorlage bei 

den Krankenkassen. 

 

Geimpft wird heuer mit FSME-IMMUN 0,25 ml Junior – 

für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten16. Le-

bensjahr bzw. FSME IMMUN 0,5 ml – für Erwachsene 

ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. Beide Impfstoffe 

sind inaktivierte Virusimpfstoffe. 

Ausbildung Fachsozialbetreuer*in 
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Geschichtliches 
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Theatergruppe 
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Was gehört in den „gelben Sack“? 
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Termine 

Pfarrtermine 2023 
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Termine 

 

 


